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Südostniedersachsen  

Ziel dieser Studie war eine Karte der Feinsedimenteintragsgefährdung durch Lehm, 

Schluff u. Ton in Ergänzung zur Studie der Sandbelastung ! 
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Studie zur Feinsedimenteintrags- u. Sandbelastung ist 

eingestellt auf der Homepage des NLWKN:  
http://www.nlwkn.niedersachsen.de/service/veroeffentlichungen_webshop/schriften_zum_do

wnloaden/downloads_fliessgewaesser/veroeffentlichungen-zum-thema-flie-gewaesser-

107779.html. 
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Untersuchungsgebiet Südostniedersachsen (13.777 km² u. 516 Wasserkörper als 

Bewertungsgrundlage) mit Angabe der Bearbeitungsgebiete 

Untersuchungsgebiet und Grundlagen 
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• Gemäß ATKIS wird das Untersuchungs-

gebiet zum größten Teil landwirtschaftlich 

genutzt, 45% Acker, 10% Grünland,15% 

Wald (Harz, Deister, Elm u. Süntel, Soling\ 

Weser-Bergland) 

 

• Naturraum Weser-Aller-Flachland im 

Norden u. im südlichen Teil Weser-Leine-

Bergland sowie dazwischen die Börde u. 

den Höhenlagen des Harzes\ Elm 

 

• Siedlungsbereiche Hannover, 

Braunschweig, Hildesheim u. Göttingen 

 
Für die Ermittlung u. Bewertung der Feinsedimenteintragsgefährdung von Ackerflächen 

wurden nicht die ATKIS-Daten sondern die genaueren u. aktuelleren InVeKoS-Daten auf 

Feldblockebene berücksichtigt. (Acker- u. Grünlandanteil mit 50% u.  Ackeranteil 42%). 

 Grundlagen  
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Methodik zur Ermittlung der   

Feinsedimenteintragsgefährdung\ Eingangsparameter 

• Potenzielle Wassererosionsgefährdung (aktuelle Angaben zur potenziellen Erosionsgefährdung 

auf Feldblockebene), sogenannte Enat Stufen (abhängig von Bodenerodierbarkeit, Hangneigung 

u. Regenerosivität), sind relevante Faktoren der allgemeinen Bodenabtragsgleichung 

 

 

 

 

 

 

 

• Gewässeranbindung erfolgt über ATKIS DLM 25/3,  

        inkl. der Gräben 

 

• Feinsedimentgehalt im Oberboden (ohne Sandanteil) 

       nach Bodenarten mittels der BÜK 50n 
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Methodik zur Ermittlung der   

Feinsedimenteintragsgefährdung\ Berechnungsverfahren 

 

Berechnet u. bewertet wurde diese Feinsedimenteintragsgefährdung über den 

Pfad der Wassererosion pro Wasserkörper nach 3 Bewertungskriterien  

 

 Aktuellen Zeitraum 2011\ IST-Zustand 
o Bewertung pro Wasserkörper auf die zugehörige Fläche des gesamten 

Wasserkörpereinzugsgebietes [Kriterium 1] 

o Bewertung pro Wasserkörper bezogen nur auf die Ackerfläche [Kriterium 2] 

o Bewertung pro Wasserkörper auf die Gewässerlänge [Kriterium 3] 

 

 2 Szenarien 
o Szenario 1: Annahme geringe Bodenbedeckung für Ackerflächen (Mais, Zuckerrüben, 

Kartoffeln) = obere Grenze der zu erwartenden Feinsedimentgefährdungen 

o Szenario 2 : Annahme einer hohen Bodenbedeckung (Wintergerste) = untere Grenze der zu 

erwartenden Feinsedimentgefährdungen 
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Feinsedimenteintragsgefährdung für 2011\ IST- Zustand 

Bewertung der mittleren flächenbezogenen 

Feinsedimenteintragsgefährdung pro WK  

Bewertung der mittleren flächenbezogenen 

Feinsedimenteintragsgefährdung der 

vorliegenden Ackerfläche pro WK 

Kriterium 1 

Kriterium 2 
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Feinsedimenteintragsgefährdung am geringsten im nördlichen Untersuchungsgebiet von Weser- und Allerflachland 

(Anteile der nördlichen Bearbeitungsgebiete von Weser\ Meerbach, Fuhse\ Wietze u. Leine Westaue). 

 

Hohe Feinsedimenteintragsgefährdung im mittleren u. nordwestlichen Bereich des Weser- u. Leineberglandes sowie im 

südöstliche Bereich der Börde (Anteile der Bearbeitungsgebiet Weser\ Emmer, Oker, Weser\ Nethe, Rhume u. Großer 

Graben. 

 

 

 

 

 

 

  

Bewertung pro Wasserkörper auf die Fläche des gesamten Wasserkörpereinzugsgebietes 

Kriterium 1 
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Feinsedimenteintragsgefährdung nach  

Szenario 1 und Szenario 2  
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Fazit  

• Im nördlichen Untersuchungsgebiet (Naturraum Weser-Aller) ist die 

Feinsedimenteintragsgefährdung am geringsten, hier dominiert nach allen 3 

Bewertungskriterien die Gefährdungsstufe 1. 

 

• Eine besonders hohe Feinsedimenteintragsgefährdung ist im Bereich des 

Weser- u. Leineberglandes sowie im südöstlichen Bereich der Börde zu 

erkennen. 

 

• Nach Szenario 2 (gut bodendeckende Kulturart) geht die 

Feinsedimenteintragsgefährdung gegenüber dem IST Zustand 2011 

beträchtlich zurück. Die Gefährdungsstufe 5 tritt gar nicht mehr auf. 

 

• Demnach ließe sich die Feinsedimentbelastung in den Gewässern durch 

Anbaubedingungen mittels konservierende Bodenbearbeitung wie z.B. 

Mulchsaat, Zwischenfruchtanbau, Untersaaten (überjährig) und durch einen 

ausreichend großen Uferrandstreifen in Südniedersachsen vermindern. 


